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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTV 1960 Selters : TSV Ostheim 1908 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

9:4-Erfolg für den TSV Ostheim 1908 beim TTV 1960 Selters

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Ostheim 1908, als Matthias
Brendel sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTV 1960 Selters
sicherstellen konnte. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Ostheim 1908
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Reutzel / Erben gegen König / Stellmann
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Reutzel / Erben letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Seipel / Nickel waren in der Partie gegen Dreiser /
Trautmann nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Sieg holten derweil
Wittrock / Drescher beim 11:7, 7:11, 16:14, 13:11 gegen Brendel / Müller. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete dann das Einzel
zwischen Rico Reutzel und Felix König aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Ralf
Dreiser war dann Tim Jonas Erben, obwohl er alles gegeben hatte. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Daniel Seipel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Brendel ab Ballwechsel 1. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Andreas Wittrock
in seinem Einzel gegen Stefan Trautmann etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte nachfolgend dagegen Jonas Drescher beim 11:6, 11:5, 9:11, 11:13, 11:3
gegen Frank Stellmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Zwischenzeitlich
konnte Thorsten Nickel zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen Burkhard Müller,
in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 9:11, 11:7, 11:13, 8:11.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Lange dagegenhalten konnte anschließend Rico
Reutzel beim 2:3 gegen Ralf Dreiser. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor
Reutzel dennoch im 5. Satz. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix König wurden danach Tim
Jonas Erben unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Daniel Seipel verlor derweil sein Match gegen
Stefan Trautmann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend
in drei Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Andreas Wittrock letztlich im Repertoire, um Matthias Brendel final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Der 9:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTV 1960 Selters in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.09.2022 gegen den TSV
Butzbach bevor. Für den TSV Ostheim 1908 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
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1894 Okarben am 08.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:0 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTV 1960 Selters

Doppel: Reutzel / Erben 1:0, Seipel / Nickel 1:0, Wittrock / Drescher 1:0 
Einzel: R. Reutzel 0:2, T. Erben 0:2, D. Seipel 0:2, A. Wittrock 0:2, J. Drescher 1:0, T. Nickel 0:1 

 TSV Ostheim 1908
Doppel: Dreiser / Trautmann 0:1, König / Stellmann 0:1, Brendel / Müller 0:1 
Einzel: R. Dreiser 2:0, F. König 2:0, S. Trautmann 2:0, M. Brendel 2:0, B. Müller 1:0, F. Stellmann 0:
1


